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Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Der September ist ein Monat des Wandels.  

Die Tage werden kürzer, die Luft kühler, und die Natur beginnt sich 

langsam zurückzuziehen. Es ist, als würde die Schöpfung selbst in-

nehalten und sich auf das Wesentliche besinnen. 

Auch wir sind eingeladen, in dieser Zeit einen Moment der Stille zu 

finden – einen Raum, in dem Gott zu uns sprechen kann. 

„Alles hat seine Zeit“ (Prediger 3,1) – dieser Vers erinnert uns daran, 

dass Veränderung zum Leben gehört. Der Herbst lehrt uns, loszulas-

sen: Blätter fallen, Früchte werden geerntet, und das, was war, darf 

gehen. Vielleicht gibt es auch in unserem Leben Dinge, die wir abge-

ben dürfen – Sorgen, Erwartungen, alte Muster. Gott lädt uns ein, 

mit leeren Händen zu ihm zu kommen, damit er sie neu füllen kann. 

September ist auch Erntemonat.  

Ein guter Moment, um dankbar zurückzuschauen: Was ist in diesem 

Jahr gewachsen? Welche Begegnungen, Erfahrungen oder inneren 

Prozesse waren fruchtbar? Dankbarkeit öffnet unser Herz für Gottes 

Gegenwart – mitten im Alltag, mitten im Wandel. 

So lasst uns diesen Monat bewusst gestalten: mit offenen Augen für 

das, was vergeht, und mit offenem Herzen für das, was Gott neu 

schenken will. 

Gottes Segen wünscht Ihnen allen 

Diakon Martin Simon 
und das gesamte Pastoralteam 
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Gemeindetreff Münchwies 
Montag, 07.09.26 von 15-17 Uhr 
im Pfarrhaus in Münchwies 
 
Kontaktlinse 
Donnerstag, 10.09., 24.09. und 
08.10., 18.00 Uhr, Pfarrheim Wie-
belskirchen.  
 
Kirchenchor Wiebelskirchen 
dienstags, jeweils 19.15 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 
 
Spielkreis, Krabbelgruppe 
mittwochs, jeweils 9.30 Uhr, 
Pfarrheim Wiebelskirchen. 

 

 
Klartext: Ökumenische 

Gottesdienste, Wort-Got-
tes-Feiern, usw. 

Nachdem es beim Dorffest 
Münchwies zu „Irritationen“ kam, 
dass kein hauptamtlich bezahlter 
Seelsorger oder eine bezahlte 
Seelsorgerin anwesend waren – 
hier meine Stellungnahme: 
Durch einige Verschiebungen in 
unserem Kalender – trotz lang-
fristiger Planungen – konnten we-
der Gemeindereferentin Claudia 
Busch, noch Diakon  

 
 
Martin Simon, aufgrund ihrer Ur-
laubszeiten, zu diesem Gottes-
dienst anwesend sein. Ich hatte 
bereits andere Verpflichtungen 
zugesagt. In Absprache mit Mit-
gliedern des Pfarrgemeinderates 
hat Frau Carmen Schulz-Baldauf 
die Verantwortung für den „ka-
tholischen Part“ in diesem ökume-
nischen Gottesdienst übernom-
men. Dafür sage ich ihr an dieser 
Stelle ausdrücklich DANKE! 
Bei den sinkenden Personalzah-
len, wie sie uns in den kommen-
den Jahren ins Haus stehen – die 
Gründe dafür könnten wir endlos 
diskutieren – wird in Zukunft auch 
nicht mehr alles möglich sein. Eh-
renamtliches Engagement wird an 
vielen Stellen benötigt, sonst wird 
Kirche und Glaube gänzlich ver-
schwinden. 
Hier sind Sie gefragt: Entweder 
haben Sie Geduld mit der Situa-
tion, halten mit dem aus, was 
noch möglich ist, schätzen das 
Engagement von Ehrenamtlichen 
– loben ehrlich, kritisieren fair und 
akzeptieren was noch geht. Oder 
Sie kommen aus der Deckung und 
engagieren sich selbst, überneh-
menden Aufgaben und helfen 
eine Zukunft zu gestalten. 
Das Nörgeln und Tratschen im 
Hintergrund hat noch nie zu 
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etwas Gutem geführt – das raubt 
den Letzten noch die Kraft und die 
Lust sich zu engagieren! 
Kirchliches Leben durch die Jahr-
hunderte kennt das „Auf“ und das 
„Ab“: Als Beispiel dafür möchte 
ich Altbischof Martin Roos (Diö-
zese Temeschwar / Rumänien) 
heranziehen. Er hat uns auf unse-
rer Wallfahrts- und Kulturreise ins 
Banat im Dom zu Temeschwar 
begrüßt, wo zurzeit eine Ausstel-
lung zu „1.000 Jahre Bistum 
Tschanad“ stattfindet. Dieses war 
das Vorgängerbistum der heuti-
gen Diözese Temeschwar. In sei-
nem kurzen Vortrag sprach er 
auch über die Türkenzeit, die 
durchlebt werden musste. Es war 
die Zeit in der der Niedergang der 
Kirche erlebt wurde, es gab kaum 
noch Priester. In dieser Zeit wa-
ren es die „Laien“ (das Kirchen-
volk), das den Glauben durch die 
dortige Welt getragen hat. 
In diesem Beispiel liegt – so sehe 
ich es – vielleicht der Schlüssel für 
die kommenden Jahre. Denn im 
nächsten Jahr werden 100 Seel-
sorgerinnen und Seelsorger des 
Bistums Trier in Rente gehen: Ge-
meindereferent*innen, Pastoral-
referent*innen, Diakone und 
Priester. Diese Stellen können 
nicht mehr besetzt werden, weil 
es kaum noch junge Menschen 
gibt, die die Ausbildung für diese 
Berufe beginnen. Auch wir als 
Pfarrei und Pastoraler Raum 
Neunkirchen werden von dieser 

Entwicklung in den kommenden 
Jahren betroffen sein. 
Die aktuell noch ganz gute Situa-
tion verlockt vielleicht zu sagen, 
wir brauchen uns nicht zu ändern, 
aber die Änderungen kommen in 
den kommenden drei Jahren auch 
bei uns ganz schnell. Aussitzen ist 
nicht mehr – es gilt jetzt nur noch 
zu Handeln und vor allem die ei-
gene Einstellung zum Ehrenamt 
und zu Wort-Gottes-Feiern zu än-
dern – sonst wird es bald nichts 
mehr geben und auch Kirchen 
werden notgedrungen schließen. 
Dies gilt für jeden Ort unserer 
Pfarrei, alle Orte im Pastoralen 
Raum Neunkirchen, im ganzen 
Bistum Trier und darüber hinaus. 
Alle Orte werden miteinander ums 
Überleben konkurrieren und jeder 
wird seine Argumente haben. In-
formieren Sie sich auch gerne Mal 
über die Veränderungen in Bex-
bach, in Homburg und im ganzen 
Bistum Speyer. 
Ich zeichne hier vielleicht in Ihren 
Augen ein „düsteres“ Bild. Mir ist 
daran gelegen zu warnen und zu 
mahnen. Komme mir niemand 
später – ich hätte nie was gesagt 
– heute steht das, was ich (und 
auch Claudia Busch) schon oft in 
Gremien, Gottesdiensten und bei 
vielen Einzelgesprächen gesagt 
habe, schwarz auf weiß in diesem 
Pfarrbrief ,.. lesen, überdenken 
und handeln müssen Sie selbst! 

Pfarrer Markus Krastl 
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Schulseelsorge an den 
Maximilian-Kolbe- 

Schulen 
Seit dem Schuljahr 2020/21 leis-
ten Claudia Busch und ich die 
Schulseelsorge der Grundschule 
und an der Gemeinschaftsschule 
des Bistums Trier. 
Diesen Dienst haben wir gerne 
übernommen, weil es uns wichtig 
ist, dass die besondere Nähe zwi-
schen Schule und Pfarrei auch für 
gute Beziehungen zwischen den 
Schüler*innen und ihren Familien, 
den Lehrer*innen und Mitarbei-
ter*innen und unserer Pfarrei 
sorgt. Kurze Wege, schnelle Ab-
sprachen und Synergieeffekte 
machen viele Dinge schnell und 
unkompliziert möglich. 
Zu unseren Aufgaben gehören die 
Begleitung der Vorbereitung und 
Durchführung der Schulgottes-
dienste. Kennenlerntage (5. Klas-
sen) und Einkehrtage (7. Klassen) 
gehören genauso dazu, wie Im-
pulse (Grundschule), adventlicher 
Besinnungstag, Segnung des 
Jahrgangbaums (5. Klassen) oder 
Baustellensegnung und der Ein-
weihung neuer Räumlichkeiten. 
In seelsorglichen Notfällen (vor 
allem bei Sterbefällen) stehen wir 
sofort für Gespräche oder Ab-
schiedsgottesdienste bereit. Auch 
für sonstige Gespräche mit Schü-
ler*innen, die sich in einer 
schwierigen Situation befinden – 
diese finden im Bereich der 

Schule statt, aber auch unsere 
Pfarrhaustür steht bei Bedarf im-
mer offen. 
Bei den Planungen der Fachkon-
ferenz „Religion“ sind wir zwar da-
bei – es ist uns bei unserem Zeit-
buget aber nicht möglich auch zu 
unterrichten.  
Natürlich gilt unser Engagement 
in der Schule nicht nur den Schü-
ler*innen und ihren Familien, son-
dern auch dem Kollegium und den 
Mitarbeiter*innen. 
Nach drei Schulgottesdiensten an 
den ersten drei Schultagen im 
neuen Schuljahr und einer „Will-
kommensaktion“, bei der wir ge-
meinsam mit Kollegin Jennifer 
Schmitt und mit Hilfe von Frank 
Bachinger 1.200 Wassereise an 
Postkarten geklebt haben und da-
mit die Maximilian-Kolbe-Schulen, 
die Schillerschule und in Koopera-
tion die Berufsschule versorgt ha-
ben, freuen wir uns nun auf das 
kommende Schuljahr mit den uns 
anvertrauten Menschen. 

Pfarrer Markus Krastl 

 

 
Zeit.Raum im  

September & Oktober 
Nach der Sommerpause ist der 
„Zeit.Raum.“ wieder da. Freuen 
Sie sich auf wunderbare 
Begegnungen mit Künstler*innen 
und neuen Impulsen: 
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Sonntag, 06. September 
2026, 18.00 Uhr 
Musik: Daniela Grunder (Sopran), 
Ruth Währisch (Sopran), Marina 
Kavtaradze (Klavier) 
Wort: Katja Klos, Gemeinde-
referentin 
 
Sonntag, 11. Oktober 2026, 
18.00 Uhr 
Musik: Jessica Quinten (Sopran), 
Marion Wildegger Bitz (Mezzo-
sopran), Marina Kavtaradze 
(Klavier) 
Wort: Claudia Busch, Gemeinde-
referentin 
 
Wir freuen uns mit allen 
Menschen, die sich hier 
engagieren, auf ganz besondere 
Erlebnisse in unserer Pfarrkirche 
Hl. Dreifaltigkeit. 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Es sind noch Plätze frei: 
Diakonenweihe Manuel 

Hauth & Tagesfahrt nach 
Trier 

Für die Tagesfahrt nach Trier sind 
noch letzte Plätze frei. Egal ob Sie 
an der Diakonenweihe teilnehmen 
oder einfach nur einen Tag in 
Trier verbummeln wollen.  
Melden Sie sich noch schnell für 
Samstag, 12. September 
2026, in unserem Pfarrbüro an. 
 
Abfahrt ist am Samstag, 12. Sep-
tember 2026, 7.30 Uhr, am 

Kirmesplatz in Wiebelskirchen. 
Den Tag in Trier können Sie nach 
ihrer Lust und Laune gestalten. 
Um 16.30 Uhr werden wir in Trier 
die Rückreise antreten und gegen 
18.00 Uhr wieder in Wiebelskir-
chen sein. Der Reisepreis beträgt 
pro Person € 20,00. Anmeldung 
bitte ab jetzt im Pfarrbüro. Es ste-
hen maximal 40 Plätze zur Verfü-
gung – bitte melden Sie sich 
rechtzeitig an! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Wallfahrt in 

Wiebelskirchen: 
Sonntag, 13. September  

Das Team der Wallfahrt lädt ganz 
herzlich zum fünften Wallfahrts-
tag in diesem Jahr ein: 

15.00 Uhr Sakramentsandacht 
16.00 Uhr Zeit der Stille & 
Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr Vesper 
18.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Pilgermesse & 
Abschluss an der Fatima-Kapelle 
 
Festprediger in der Pilgermesse 
(19.00 Uhr) wird Diakon Manuel 
Hauth sein, der am Tag zuvor im 
Trierer Dom die Diakonenweihe 
empfangen wird. Zurzeit ist er 
Pastoralpraktikant in der Pfarrei 
Mittelrhein St. Josef. 
 

Das Pilgercafé mit Kaffee, Kuchen 
& Snacks und der Wallfahrts-
verkauf mit Kerzen, religiösen 
Gegenständen und Produkten aus 
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dem „Orgelshop“, werden jeweils 
ab 15.00 Uhr geöffnet sein. 
 
Der letzte Wallfahrtstag findet am 
Dienstag, 13. Oktober 2026, 
statt – Festpredigerin in der 
Pilgermesse wird Pastoral-
referentin Dr. Martina Fries sein. 
Sie ist Engagemententwicklerin 
im "Pastoralen Raum Lebach" und 
Mitarbeiterin am Theologisch-
pastoralen Institut in Mainz, da-
neben ist sie Supervisorin, Coach 
und Organisationsberaterin. 
Die Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neun-
kirchen freut sich auf zahlreiche 
Besucher*innen aus nah und 
fern! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
Erstkommunion 2027 

Die ersten Vorbereitungen auf die 
Erstkommunion 2027 sind in 
unserem Pfarrbüro bereits am 
Laufen. Wenn Ihr Kind im kom-
menden Jahr in unserer Pfarrei 
die 1. Hl. Kommunion empfangen 
soll und Sie noch keine Einladung 
erhalten haben dann kontaktieren 
Sie bitte unser Pfarrbüro. 
Der Informationsabend für Eltern 
findet am Mittwoch, 16. 
September 2026, 19.00 Uhr, 
im Pfarrheim Wiebelskirchen 
statt. 
Sollten Sie als Katechet oder 
Katechetin zur Verfügung stehen, 
teilen Sie uns dies bitte ebenfalls 
vorab mit! 

Pfarrer Markus Krastl 

Firmung 2027 
Im kommenden Jahr steht im 
Pastoralen Raum Neunkirchen 
wieder die Firmung an – die vier 
Firmtermine sind im kommenden 
März 2027. Ab dem kommenden 
Jahr wird es die Firmung dann 
auch im jährlichen Rhythmus bei 
uns geben. 
Mit Anfang des Schuljahres wur-
den die betreffenden Jugendli-
chen per Postkarte vom Pastora-
len Raum Neunkirchen ange-
schrieben. Verantwortlich für den 
Bereich Firmung ist Pastoralrefe-
rent Philipp Spang. 
Sollte es junge Menschen geben, 
die in den letzten Jahren die Fir-
mung verpasst haben oder aus 
welchen Gründen auch immer 
keine Einladung bekommen ha-
ben, dann melden diese sich bitte 
direkt über die Homepage des 
Pastoralen Raums Neunkirchen 
an: https://www.katholisch-
nk.de/Angebote-fuer/firmung/ 
Auf dieser Seite finden sich das 
online-Anmeldeformular, aber 
auch viele weitere Infos rund um 
das Thema „Firmung“. 
Die Firmung in unserer Pfarrkir-
che Hl. Dreifaltigkeit in Wiebels-
kirchen wird am Samstag, 06. 
März 2027, 18.00 Uhr, sein. 

Pfarrer Markus Krastl 

 

Freitags – anders.feiern. 
„Du bist gut genug!“, unter die-
sem Thema steht diesmal der an-
dere Gottesdienst. Ein Gottes-

https://www.katholisch-sb.de/pastoraler-raum/mitarbeitende/index.html
https://www.katholisch-sb.de/pastoraler-raum/mitarbeitende/index.html
https://www.dgsv.de/berater/martina_fries/
https://www.katholisch-nk.de/Angebote-fuer/firmung/
https://www.katholisch-nk.de/Angebote-fuer/firmung/
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dienst für alle Sinne mit handge-
machter Musik von Heike Petry 
(WeSing), mit Texten und Gedan-
ken mitten aus dem Leben, mit 
Bildern und Impulsen zum selbst 
gestalten - in freier Form.  
Wir wollen einander begegnen – 
miteinander feiern – gemeinsam 
bei einem Getränk den Abend 
ausklingen lassen. 
Der Gottesdienst wird am Frei-
tag, 25. September 2026, 
19.30 Uhr, in der Pfarrkirche Hl. 
Dreifaltigkeit / Wiebelskirchen 
(Prälat-Schütz-Str. 11) stattfin-
den. 
Seien Sie neugierig und nutzen 
Sie die Möglichkeit! Natürlich 
freuen wir uns auf Ihre Rückmel-
dungen, um das Format weiter 
entwickeln zu können! 
Gemeindereferentin Claudia Busch & 

Pfarrer Markus Krastl 

 

Erntedank 
Wald- und Flächenbrände, Tro-
ckenheit, Gletschersterben, Über-
schwemmungen, Ernteeinbußen 
sind nur einige wenige Umweltka-
tastrophen, die wir in den letzten 
Jahren verstärkt wahrnehmen. 
Sie lassen uns erkennen, wie sehr 
wir Menschen die Natur beein-
flusst haben, von der im Buch Ge-
nesis (1,31) geschrieben steht: 
Und Gott sah alles, was er ge-
macht hatte; und siehe, es war 
sehr gut. 
Das, was Gott nach der Bibel so 
gut gemacht hat und natürlich 

auch durch menschliche Arbeit 
hervorgebracht wird, ist die Ernte 
all dessen, was uns Menschen als 
Nahrung dient. 
Wie vielfältig diese Früchte sind, 
können wir in jeden Jahr zumin-
dest ansatzweise bei den Ernte-
dank- Gaben sehen, die in den 
Kirchen unserer Pfarrei vor dem 
Altar aufgebaut werden. Sie erin-
nern uns gleichzeitig daran, sorg-
sam mit der Schöpfung umzuge-
hen, sie zu nutzen und gleichzei-
tig zu erhalten. 
Diese besonderen Gottesdienste 
feiern wir  
Sonntag, 27. September 10.00 
Uhr in Münchwies 
Samstag, 03. Oktober 18.30 Uhr 
in Wiebelskirchen  
Sonntag. 04. Oktober 10.00 Uhr 
in Hangard 

Gemeindereferentin Claudia Busch 

 
Zukunft gestalten. Ideen 

verwirklichen. Bis zu 
5.000 € für Ihr Projekt! 

Herzliche Einladung zur Sy-
nodalversammlung des Pas-
toralen Raumes 
Sie haben eine Idee, die das Mit-
einander stärkt, Menschen be-
geistert oder etwas Neues in un-
serem Pastoralen Raum entste-
hen lassen könnte? Dann bringen 
Sie diese Idee mit! 
Bei unserer Synodalversammlung 
wollen wir gemeinsam Zukunft 
gestalten. Aus den mitgebrachten 
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Ideen entwickeln wir konkrete 
Projektideen, für die insgesamt 
5000 Euro bereitstehen. So haben 
kreative und engagierte Ideen die 
Chance, Wirklichkeit zu werden. 
Außerdem wählen wir weitere 8 
Mitglieder in den Rat des Pastora-
len Raumes. Daher freuen wir 
uns, wenn Sie schon im Vorfeld 
geeignete Kandidatinnen und 
Kandidaten vorschlagen. Projek-
tideen und Kandidatenvorschläge 
können ganz einfach bei der An-
meldung im Formular eingetragen 
werden. 
Freuen Sie sich auf einen inspirie-
renden Abend mit geistlichem Im-
puls, kreativem Austausch, ge-
meinsamer Ideenentwicklung, 
der Wahl des Rates und einem 
kleinen Imbiss. 
Bringen Sie Ihre Ideen mit. Schla-
gen Sie Menschen vor, die Verant-
wortung über-nehmen möchten. 
Gestalten Sie die Zukunft unseres 
Pastoralen Raumes aktiv mit! 

             Freitag, 23. Oktober 

      17:00 bis 21:00 Uhr 

   - Pfarrzent-

rum Welles-
weiler, Meß-
straße 28 
Bitte melden 
Sie sich an! 
 

Dekan Clemens Kiefer 
 

 

Irischer Abend mit der 
Irish Folkband  

„Caracách“ 
Am Freitag, 23. Oktober 2026 fin-
det um 19:00 Uhr in der kath. 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit in 
Wiebelskirchen ein „Irischer 
Abend“ statt. Die Irish Folk Band 
„Caracách“, die im Saarland und 
in Rheinland-Pfalz schon dem ein 
oder anderen bekannt ist, ver-
steht es, die Besucherinnen und 
Besucher mit traditionellen und 
modernen Klängen von der grü-
nen Insel zu begeistern. Dabei 
dürfen natürlich typisch irische In-
strumente wie die Tin Whistle und 
das Akkordeon – übrigens das In-
strument des Jahres 2026 – nicht 
fehlen. Unterstützt wird die Band, 
deren Namen sich aus den An-
fangsbuchstaben der Mitglieder 
zusammensetzt (Carina Peitz, 
Raphael Petri, Caterina Bur und 
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Christian Bur) von Gilbert Meßner, 
der in seinen Texten mal Besinnli-
ches und mal Heiteres rund um 
das Thema „Irland“ vortragen 
wird. Dabei wird er sicherlich auf 
den heiligen Wendelin zu spre-
chen kommen, der ja als Mönch 
iro-schottischer Herkunft im 6. 
Jahrhundert im Bistum Trier mis-
sionierend tätig gewesen sein 
soll. Es wäre schön, an diesem 
Abend ein großes Publikum be-
grüßen zu dürfen! Der Eintritt ist 
frei! Im Anschluss wird ein kleiner 
Umtrunk stattfinden; selbstver-
ständlich werden dabei auch das 
typisch irische Guinness und iri-
scher Whiskey ausgeschenkt! 
 
 

Spendenaufruf in der Not 
Aktuell durchlebt eine Familie aus 
unserer Pfarrei eine unglaublich 
schwere Zeit. Binnen weniger Mo-
nate erlebten sie den dritten frü-
hen Sterbefall in der Familie. Dies 
bringt die Familie nicht nur emoti-
onal an den Rand des Erträgli-
chen, sondern auch finanziell, 
denn bereits die dritte Beerdigung 
muss in diesem Jahr bezahlt wer-
den. Es ist eine absolute Ausnah-
mesituation! 
Daher bitte ich Sie an dieser Stelle 
um finanzielle Unterstützung für 
die Familie – jede noch so kleine 
finanzielle Hilfe tut gut und er-
leichtert die Situation der Familie. 
Natürlich stellen wir auf Wunsch 

eine entsprechende Spendenquit-
tung aus. 
Alle Menschen, die sich an dieser 
Aktion beteiligen und spenden 
wollen, melden Sie ich bitte im 
Pfarrbüro. Ich sage jetzt schon 
„Vergelt’s Gott!“ 

Pfarrer Markus Krastl 

 

Arbeitskreis  

„Heizkonzept“ 
Trotz der heißen Temperaturen 
der vergangenen Wochen und 
Monate müssen wir uns mit dem 
kommenden kalten Winter und 
den anstehenden Heizkosten aus-
einandersetzen.  
Die gestiegenen Energiepreise 
und der Sparkurs des Bistums 
Trier – die Zuwendungen werden 
im kommenden Jahr weiter sin-
ken – zwingen uns dazu. Gleich-
zeitig müssen wir den zurückge-
henden Besuch unserer Gottes-
dienste mit in Betracht ziehen. 
Eine Arbeitsgruppe aus Mitglie-
dern des Verwaltungsrates, des 
Pfarrgemeinderates und der Lei-
tung der Pastoral im Pfarrhaus 
wird sich in der kommenden Zeit 
damit beschäftigen. 
Wir werden Sie rechtzeitig über 
die entsprechenden Maßnahmen 
informieren. 

Pfarrer Markus Krastl 
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Pausentaste gedrückt! 
Leider haben wir nach dem ent-
sprechenden Pfarrbriefartikel aus 
dem Februar keinerlei Rückmel-
dung erhalten, also haben wir im 
Pastoralteam entschieden die 
Pausentaste zu drücken. Im kom-
menden Advent wird das Angebot 
„Lebendiger Adventskalen-
der“ nicht stattfinden. Das tut 
und leid für alle, die in den ver-
gangenen Jahren als Gastge-
ber*innen oder Besucher*innen 
gerne dabei waren. Doch Auf-
wand und Nachfrage standen im 
letzten Jahr absolut nicht mehr im 
Einklang. Vielleicht auf ein Wie-
dersehen im Jahr 2027? Sie ent-
scheiden – geben Sie uns Rück-
meldung! 

Pfarrer Markus Krastl 

 
„Anforderungen an die 

Seelsorge in  
Krisenzeiten“ 

ist das Thema des diesjährigen 
Studientages für das pastorale 
Personal im Bistum Trier. Jährlich 
findet so ein Studientag für die 
verschiedenen Visitationsbezirke 
statt. Wir werden am 15 Septem-
ber daran teilnehmen. 
Anlass für diesen Studientag ist, 
die sich spürbar verändernde Si-
cherheitsordnung unserer Welt - 
politisch, gesellschaftlich, ökolo-
gisch.  
Dabei wird davon ausgegangen, 
dass Seelsorge schon immer 

vielen Menschen Halt in Krisen- 
und Konfliktsituationen besonders 
im privaten, familiären Bereich 
bietet.  
Die Herausforderung ist darüber 
hinaus herauszufinden, was die 
Aufgabe/Rolle von Seelsorger*in-
nen in einer Welt ist, die sich auf 
unterschiedlichen Ebenen im Um-
bruch befindet und sich den un-
terschiedlichen Krisen stellen 
muss? 
Mal sehen welche Antworten wir 
bekommen. 

Claudia Busch, Gemeindereferentin 

 
momentum 

September 2026 
Bewegt in den Tag 
Donnerstag, 3. September; 10.15 
bis 10.45 Uhr  
 
Faire Woche im Begegnungs-
café momentum:  
In der bundesweiten Fairen Wo-
che 9. bis 19. September gibt es 
eine Aktionsreihe rund um den 
Fairen Handel. Es geht um die Be-
deutung fairer Handelsbe-ziehun-
gen, nachhaltigem Konsum und 
globale Gerechtigkeit.  
Während der Öffnungszeiten des 
Begegnungscafés erwartet Sie 
Fair-Handels-Kiosk mit einer Aus-
wahl an Lebensmitteln, Kunst-
handwerk und kleinen Geschenk-
ideen aus Fairem Handel. Außer-
dem gibt es täglich einen alkohol-
freien Cocktail mit Zutaten aus 
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Fairem Handel, denn Vielfalt kann 
man schmecken. 
 
Projekt “Mama & Co” 
Ein Angebot für (werdende) Müt-
ter und Väter, Großeltern, sowie 
weiteren Interessierten, sich aus-
zutauschen, praktische Unterstüt-
zung zu erhalten und wertvolle 
Informationen rund um Schwan-
gerschaft, Geburt und das Leben 
mit Baby zu bekommen. Die In-
formationsveranstaltung ist Mitt-
woch, 16. September von 10.00 
bis 12.00 Uhr. Auch die „Einfüh-
rung von Beikost“ ist dabei 
Thema. Eine Anmeldung ist vorab 
erforderlich beim SkF telefonisch 
unter 06821-13041 oder per mail 
an: m.matula@skf-saarland.de. 
 
Liedernachmittag 
Freitag, den 18. September spielt 
von 14 bis 15 Uhr mit Martin Ma-
thias und seinem Akkordeon.  
 
Stadtspaziergang 
Samstag, 19. September bieten 
wir eine deutsch-französische 
Führung durch den Spitzbunker 
und das Umfeld der Industrie-kul-
tur an.  
In der Kostümführung mit Bertha 
von Stumm-Halberg und Alfred, 
dem Hüttenarbeiter, wird die Ge-
schichte aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln vermittelt und histo-
rische Zusammenhänge anschau-
lich erlebbar gemacht. Die Füh-
rung ist in deutscher Sprache mit 

französischen Erläuterungen. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im 
momentum und endet auch dort 
gegen 14.30 Uhr mit einem klei-
nen Mittagsimbiss. 
Eine Anmeldung im momentum 
ist bis 10. September 2026 erfor-
derlich: Telefon 06821 / 1799567  
 
AG Demokratie lädt zum Mit-
gestalten ein 
Die Katholische Erwachsenen-bil-
dung Saarbrücken (KEB) und das 
momentum möchten dazu beitra-
gen, demokratisches Bewusstsein 
und gesellschaftliche Mitgestal-
tung zu fördern. Mit diesem Ziel 
hat sich bereits im Sommer 2023 
die Arbeitsgruppe „Demokratie 
stärken“ gegründet. Das nächste 
Treffen der AG, die vom Adolf-
Bender-Zentrum unterstützt wird, 
findet Montag, 28. September von 
15 Uhr bis 17 Uhr im momentum 
statt. Weitere Informationen bei 
Klaus Becker, keb.neunkir-
chen@bistum-trier.de, 0681 
9068-215 oder bei Jennifer Sch-
mitt, momentum-nk@bistum-
trier.de.  
 

“Vorsorgen für Krisen und Ka-
tastrophen”- Informations-
veranstaltung zur persönli-
chen Krisenvorsorge 
Naturereignisse, Stromausfälle 
oder andere unvorhergesehene 
Krisensituationen zeigen: Eine 
gute Vorbereitung kann helfen, 
im Ernstfall ruhig und handlungs-
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fähig zu bleiben. Am Dienstag, 29. 
September von 18 bis 20 Uhr gibt 
es dazu eine Informationsveran-
staltung mit Bernd Schwarz, Refe-
rent für Katastrophenschutz beim 
Malteser Hilfsdienst im Saarland. 
Er informiert praxisnah und ver-
ständlich.  
Wir bitten um Anmeldung im mo-
mentum oder bei der KEB Saar-
brücken.  
 
Angehörigengruppe Demenz 
Unter fachlicher Leitung von Frau 
Dannert-Zimmer (Demenzverein 
Neunkirchen) finden monatliche 
Treffen der Angehörigengruppe 
statt Interessierte bitten wir um 
eine Anmeldung im momentum 
oder per Mail an momentum-
nk@bistum-trier.de, aber eine 
spontane Teilnahme ist natürlich 
möglich. Das nächste Treffen ist: 
Donnerstag, 17. September von 
16.30 bis 18.30 Uhr. 
 
Handarbeitsstammtisch -  
Jeden Samstag von 10.30 bis 
12.30 Uhr  
 
 
Beratungszeiten  

 

● Allgemeine Sozialberatung 
der Caritas 
im September keine Beratung 

 

● Vorsorgeberatung und Pa-
tientenverfügung 

Donnerstag, 10. & 24. Septem-
ber, 14.00 bis 15.30 Uhr 

 

● Lebensberatung zu Part-
nerschafts- und Erzie-
hungsfragen 
Mi, 09.09., 13.30 bis 15.00 Uhr 

 

● Gesprächsangebot für An-
gehörige von schwerkran-
ken und sterbenden Men-
schen  
Do, 3. & 17. & 24. September, 
11.30 bis 13.00 Uhr 

 

● Gesprächsangebot Kinder-
hospiz und -palliativteam  
Do, 10.09., 11.30 bis 13.00  

 

● Demenzsprechstunde 
Mi, 09.09., 10.30 bis 12.30 Uhr 

 

Die Veranstaltungen finden, wenn 
nicht anders benannt, im momen-
tum statt. Kurzfristige Änderun-
gen sind in Ausnahmefällen mög-
lich.  
 
momentum-Kirche am Center, 
Bliespromenade A1, 66538 
Neunkirchen 
www.momentum-nk.de 
momentum-nk@bistum-trier.de   
-    Tel.: 06821-1799567 

Hauptamtliches Leitungsteam: 
Gemeindereferentin Katja Groß  

Pastoralreferentin Jennifer Schmitt 

 
 

 
  

http://www.momentum-nk.de/
mailto:momentum-nk@bistum-trier.de
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen:  
Wbk 01.08. Rosa Thiel 
Wbk 01.08. Leo Thiel 
Ha 09.08. Klara Threm 
Mü 30.08. Carla Ruffino 

Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir den Neugetauften ganz 
herzlich und freuen uns mit den Familien und Paten. 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
Christa Schöpfer Wiebelskirchen 78 Jahre 
Gerald  Haupert Wiebelskirchen 76 Jahre 
Herbert Thiel Hangard 84 Jahre 
Anneliese Thesen Hangard 92 Jahre 
Leo Wiedenroth Hangard 80 Jahre 
Björn Franz Wiebelskirchen 45 Jahre 

Bleiben wir unseren Verstorbenen im Gebet und durch die Feier der hl. 
Messe verbunden. 

 

GOTTESDIENSTE  

Dienstag, 01.09. 

Wbk 15.00 Stärkungsgottesdienst mit Krankensalbung 
Anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 

Freitag, 04.09. 

Mü 18.00 Hl. Messe 

Samstag, 05.09. 

Wbk 14.00 Trauung 

Wbk 15.30 Taufe 

Sonntag, 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Ha 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Kirche Hl. Familie 

Wbk 18.00 Zeit.Raum 

Samstag, 12.09. 

Kein Wortgottesdienst und Vorabendmesse 
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Sonntag, 13.09. Wallfahrt 

Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Wbk 15.00 Sakramentsandacht 

  16.00 Stille in der Kirche und Beichtgelegenheit 

  17.00 Vesper 

  18.00 Rosenkranzgebet in ital. Sprache (Fatimakapelle) 
   Rosenkranzgebet in deutscher Sprache (Kirche) 
Wbk 19.00 Pilgermesse 

Anna Maria Veith und Leb. und Verst. der Familie Steinmann-
Koppenmüller, Yvonne Szepe und verst. Angehörige, Leb. und 
Verst. der Familie Gard-Welker, Thomas Kloter, Inge und 
Darius Skorupa und verst. Eltern, Ehel. Elisabeth und Otto 
Hoffmann, Leb. und Verst. der Familie Becker-Schmidt 

Samstag, 19.09. 
Kein Wortgottesdienst und Vorabendmesse 

Sonntag, 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 

CARITAS-KOLLEKTE 
Ha 10.00 Hochamt 

Leb. und Verst. der Familie Roszak und Didion 

Freitag, 25.09. 

Wbk 19.30 Freitags - anders.feiern. 

Samstag, 26.09. 

Ha 17.00 Wort-Gottes-Feier 

Wbk 18.30 Vorabendmesse Kollekte f. d. Dreifaltigkeitskirche 
Biagio und Bruno Zaffino, Giuseppina Manignia, Gesundheit 
einer Familie 

    anschl. Verkauf Fairer Handel 

Sonntag, 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Mü 10.00 Hochamt Kollekte f. d. Herz-Jesu-Kirche 
1. Jgd. für Jakob Hans, Kurt und Käthe Basler und verst. An-
gehörige, Ehel. Helene und Willi Schild, Karl Ruffing, Josef 
Trenz 

anschl. Verkauf Fairer Handel 

Freitag, 02.10. 

Wbk 15.00 Wortgottesdienst im Annaheim 

Mü 18.00 Hl. Messe 



16 

Samstag, 03.10. 
KOLLEKTE FÜR DIE BOLIVIENPARTNERSCHAFT 

Wbk 18.30 Vorabendmesse zum Erntedank 

Sonntag, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
KOLLEKTE FÜR DIE BOLIVIENPARTNERSCHAFT 

Ha 10.00 Hochamt 
Leb. und Verst. der Familie Roszak und Didion, Alfred Hennes, 
Hubert Peter, Karl Buchholz, Rosemarie Stauch 

Wbk 10.30 Hl. Messe in ital. Sprache 
 

Katholisches Pfarramt, Prälat-Schütz-Str. 13, 66540 Neunkirchen 

 Pfarrbüro:  
: 06821 / 5 21 07 

 : 06821 / 5 01 22 22 
@: heilige-dreifaltigkeit-neunkir-
chen@bistum-trier.de 
Facebook:  
Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Neunkirchen 
: www.dreifaltigkeit-nk.de 

Öffnungszeiten: 

Mo,Di,Do,Fr   8.00 bis 12.00 Uhr 

Montag 14.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

 

Redaktionsschluss für Oktober-Pfarrbrief: 15: September 2026 

Wichtige Telefonnummern: Kirchliche Einrichtungen: 

Pfarrbüro 06821 / 52107 Telefonseelsorge 0800 / 1110111 

Pfarrer Markus Krastl 06821 / 52107 Caritasverband Nk 06821 / 92090 

Gem.ref. Claudia Busch 06821/ 952387 Kath. Kindertagesstätte 06821-53730 

Diakon Martin Simon 0159/01428373 Ev.Gemeindeamt Wbk 06821 / 52671 

Organist J. Fuchs 06821 / 52107 Förderkreis Wbk 06821/ 53821 

Geschäftskonto:  
Katholische Kirchengemeinde Neunkirchen Hl. Dreifaltigkeit 
Bank 1 Saar 
IBAN: DE46 5919 0000 0300 2280 03 
BIC: SABADE5S 

Spendenkonto Förderkreis: 
Katholische Kirchengemeinde Neunkirchen Hl. Dreifaltigkeit  
Sparkasse Neunkirchen 
IBAN: DE21 5925 2046 0050 0211 41 
BIC: SALADE51NKS 

Druck: Druckerei Recktenwald, Kuchenbergstr. 184, Wbk, Tel. 0 68 21 - 5 33 33 

 


